
Verkaufs- und Lieferbedingungen            25.01.2021

1. Angebote und Aufträge: Alle Angebote verstehen sich ohne Verbindichkeit für uns. Alle Aufträge werden für uns erst durch unsere 
schriftliche Bestätigung verbindlich. Nebenabreden sind nur wirksam, wenn sie von uns schriftlich anerkannt sind. Verkäufe erfolgen nur 
auf feste Rechnung.

2. Preise: Alle Preise gelten ab Werk, ausschließlich Verpackung, falls nicht ausdrücklich anders vereinbart.

3. Lieferung: Lieferfristen werden nach bestem Ermessen angegeben, sind aber nicht verbindlich. Teillieferungen sind zulässig.

4. Versand: Sämtliche Sendungen gelangen auf Rechnung und Gefahr des Auftraggebers zum Versand. Versicherungen besorgen wir nur 
auf ausdrückliche Vorschrift, und zwar als Vermittler; die Kosten gehen zu Lasten des Käufers, wir selbst übernehmen keinerlei Haftung.

5. Verpackung: Die Verpackung wird selbstkostend berechnet und nicht zurückgenommen. Nur bei Extravereinbarung nehmen wir 
Kistenverpackung wieder zurück. Die Gutschrift hierfür erfolgt dann nach getroffener Sonderabmachung.

6. Zahlung: Die Zahlung hat unabhängig vom Eingang der Ware innerhalb 15 Tagen nach Rechnungsdatum oder innerhalb 7 Tagen mit 2% 
Skonto in verlustfreier Kasse zu erfolgen. Für verspätet eingehende Beträge werden Verzugszinsen für Leihgeld-Beschaffung berechnet. 
Abzüge sind nicht statthaft. Alle Zahlungen sind an uns zu leisten. Wechsel, Akzepte und Schecks werden erst nach Einlösung endgültig 
gutgeschrieben. Bei Wechsel übernehmen wir keine Garantie für rechtzeitige Vorzeigung und Protesterhebung. Diskontspesen usw. sind 
sofort in bar zu vergüten. - An Auftraggeber, deren Kreditverhältnisse nicht bekannt sind, erfolgt die Lieferung nur gegen Vorauszahlung 
oder Nachnahme. Bleibt der Auftraggeber mit der Erfüllung von Zahlungsverpflichtungen im Verzuge oder befriedigen die Auskünfte über ihn 
nicht mehr, so wird das Recht beansprucht, von ihm jederzeit sowohl für bereits erfolgte, als auch noch vorzunehmende Warenlieferungen 
Sicherstellung zu verlangen. In diesem Falle haben wir das Recht von der Ausführung bereits bestätigter Aufträge zurückzutreten.

7. Einwendungen: Einwendungen und Reklamationen irgendwelcher Art können nur dann berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb 8 
Tagen nach Erhalt der Ware erfolgen. Bei nachweislich fehlerhafter Lieferung wird gegen eine angemessene Lieferzeit kostenloser Ersatz 
geleistet, wenn die Rücksendung der beanstandeten Ware vereinbarungsgemäß erfolgt. Weitergehende Schadensersatzansprüche sind 
vertragsgemäß ausgeschlossen. Für Bruch auf dem Transport wird kein Ersatz geleistet.

8. Ereignisse höherer Gewalt oder sonstige unverschuldete Ursachen bei uns oder unseren Lieferanten berechtigen uns, vom Vertrag ganz 
oder teilweise zurückzutreten, ohne dass dem Käufer dadurch ein Recht auf irgendwelche Ansprüche zusteht.

9. Maße und Gewicht: Angegebene Maße und Gewichte sind immer als annähernd anzusehen und in keiner Weise verbindlich.

10. Sonderstellung: Bei der Lieferung besonders anzufertigender Gegenstände wird ein Spielraum in der Stückzahl ausbedungen, d.h. eine 
Mehr- oder Minderlieferung bis zu 10% der Menge.

11. Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Gosheim. Für die vertraglichen Beziehungen gilt deutsches Recht. Für alle aus dem Vertrag 
entstehenden Verpflichtungen, auch für Wechselklagen, ist das Amtsgericht Spaichingen ohne Rücksicht auf den Wert des Gegenstandes 
zuständig.

12. Abweichende Bestellbedingungen des Kunden gelten erst dann als anerkannt, wenn sie von uns ausdrücklich und schriftlich bestätigt 
sind. Stillschweigen zu anders laufenden Bestellbedingungen der Kundschaft bedeutet also auch dann kein Einverständnis unsererseits, 
wenn nach dem Wortlaut solcher Bedingungen unsere Bedingungen ganz oder teilweise außer Kraft gesetzt werden sollen.

13. Eigentumsvorbehalt: Die gelieferte Ware bleibt bis zur Bezahlung des vollen Rechnungsbetrages einschließlich sämtlicher 
Nebenforderungen (bei Bezahlung durch Schecks oder Wechsel bis zu deren Einlösung) unser Eigentum. Der Käufer darf nur im Sinne 
seines Geschäftsbetriebes darüber verfügen, er darf die Ware nicht anderweitig verpfänden oder sie an Dritte übereignen. Bei Pfändungen 
von dritter Seite ist der Käufer verpflichtet uns sofort zu benachrichtigen. Falls die Ware vor völliger Bezahlung verarbeitet oder unverarbeitet 
weiterveräußert wird, tritt der Käufer hiermit die aus der Weiterverarbeitung bzw. Weiterveräußerung gegen seinen Kunden entstehenden 
Forderungen an uns ab und muss sie uns jederzeit auf unser Verlangen bis  zur völligen Abdeckung des Kaufpreises verfügbar machen. 
Bei Zahlungseinstellung des Käufers fällt die Ware ohne weiteres an uns zurück.


